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125—130. 6 Bl. Verschiedene. Thiere und Thierköpfe.
Wie es scheint eine nicht veröffentlichte, um 1810 zu Eutin

radirte Folge, ohne Numern und ohne Bezeichnung, ursprüng-

lich bestimmt, die Fortsetzung der vorigen Folge zu bilden.

125.) Zwei Carragalköpfe.

Von katzenartigem Aussehen, mit langen spitzen Ohren, von
vorn gesehen, übereinander; der kleinere, mit geöffnetem Maule,

unten. H. 7" 10'", Br. 5" d. Pl.

126.) Drei Tigerköpfe. ‘ _

Der grössere, von vorn gesehen, oben rechts, die beiden an-

dern zur Linken oben und unten. Rechts unten ein fast nur in
‚Umrissen angedeutetes Tigerpaar, von welchem das Männchen

liegend vorgestellt ist. H. 7" 11'“, Br. 7" 1'“ (1. Pl.

127.) Der Spitzhund.

Stehend, in Profil nach links, die Augen gegen oben gerichtet.
H_ 411 11", Bl“. 641 1111 d. PL

128.) Drei Hunde.

Ein Bullenbeisser, Windhund und ein Dachshund, im Vor-

grunde der Landschaft “zu einer Gruppe‘vereinigt; der Dachshund

scheint nach einem am Boden kriechenden Käfer beissen zu wol—

len, ein Wiesel kommt links aus seiner Höhle hervor. Im Hinter—

grund der Landschaft wird links ein Stier von einem Bullenbeis-

ser am Halse gepackt, rechts ein Hase und Hirsch durch einen

Windhund géhetzt. Unten rechts die Bezeichnung 1810. W. Tisch-

bein. H. 6" =4'”, Br. 9" 2'" d. Pl.

129.) Der Hühnerhund.

Nach links gewendet, in vorstehender, den Kopf zur Erde

gesenkter Haltung. H. 4” 7'", Br. 7“ 7“’ d. Pl.

130.) Grosser dänischer Dogge mit Halsband.

In schreihander Haltung nach links, schwitzend. Im Hinter-
grunde der Landschaft verfolgt links ein ähnliches Thier einen

Knecht zu Pferde, zwei andere, in der Mitte, überfallen einen Be-

rittenen und packen das stürzende-Pferd sammt seinem Reiter an

Hals und Schulter. H. 7” 10'", Br. 10" 1"-'. -


